
13:00–13:20

Mehr Frauen in Führung –  
was wirkt wirklich? 
Frauen in die Aufsichtsräte e. V.

13:00–13:20

Die Bundesstiftung  
Gleichstellung im Gespräch  
mit Filiz Polat, MdB Fraktion 
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 

13:00–13:20

Die Bundesstiftung  
Gleichstellung im Gespräch  
mit Kathrin Gebel,  
MdB Fraktion Die Linke

13:30–13:50

Finanzielle Gewalt erkennen  
und verhindern
institut für finanzdienstleistungen e. V., 
Geldbiografien®  
 

13:20–13:40

Die Bundesstiftung  
Gleichstellung im Gespräch  
mit Josephine Ortleb,  
MdB SPD-Fraktion

13:20–13:40

Die Bundesstiftung  
Gleichstellung im Gespräch  
mit Wolfgang Dahler,  
MdB CDU/CSU-Fraktion

14:00–14:20

Diversity-Ansätze in Zeiten  
gesellschaftlicher Umbrüche
Hildegardis-Verein e. V.

14:00–14:20

Gleichstellung braucht Männer. 
Männer wollen Gleichstellung.  
Echt jetzt?!
Leaders for Equality

14:00–14:20

Intersektional beraten –  
Teilhabe stärken
Bundesarbeitsgemeinschaft  
Katholische Jugendsozialarbeit e. V.

14:30–14:50

Kommunalpolitik braucht  
Frauenstimmen
Regionale Arbeitsgemeinschaft 
der kommunalen Gleichstellungs
beauftragten im Landkreis Oberhavel

14:30–14:50

Kommunale Gleichstellung  
mit CEDAW
Vernetzungsstelle für  
Gleichberechtigung e. V.

14:30–14:50

Bildermächtig – Klischees  
erkennen, Bilder verändern
Journalistinnenbund e. V.

15:00–15:20

Warum der Gender AI Gap kein 
Schicksal ist
Initiative D21 e. V.,  
Institut für Arbeitsmarkt- und  
Berufsforschung

15:00–15:20

Gleichstellungsorientierter  
Männergewaltschutz im deutsch-
sprachigen Raum
Landesarbeitsgemeinschaft Jungen- 
und Männerarbeit Sachsen e. V.

15:00–15:20

Quo vadis? Karrierewege im 
Care-Sektor sichtbar machen
Evangelische Hochschule Bochum

15:30–15:50

Gender Pay Gap trotz Tarif –  
Wie kann das sein?
Prognos AG

15:30–15:50

EG-Check: Entgeltgleichheit  
einfach prüfen
Antidiskriminierungsstelle des Bundes, 
GEFA Forschung + Beratung

15:30–15:50

Was Mädchen* im ländlichen 
Raum brauchen
Deutsche Kinder- und Jugendstiftung

16:00–16:20

Digitale Frauenplattform: Vielfalt 
vernetzen, Teilhabe stärken
Forum Internationaler Frauen  
Baden-Württemberg e. V.,  
Stadt Mössingen

16:00–16:20

Fuck-Up Equal Pay –  
Warum Gleichstellung so 
schwer gemacht wird
Bündnis Geschlechtergerechte 
Arbeitsbewertung, Business and  
Professional Women Germany e. V.

16:00–16:20

Jugendverbände für Vielfalt und  
Demokratie
Bund der Deutschen Katholischen  
Jugend, Jugendnetzwerk Lambda e. V.

16:30–16:50

Antifeminismus in  
Deutschland – Befunde und 
politische Dynamiken
Lola für Demokratie e. V.

16:30–16:50

Wissenschaftliche Karrieren 
kennen keine Grenzen – oder?
Julius-Maximilians- 
Universität Würzburg

16:30–16:50

Be oK: Berufsorientierung  
ohne Klischees
Bremische Zentralstelle für die Ver-
wirklichung der Gleichberechtigung 
der Frau

13:45–13:55

Perspektiven aus der  
Entwicklungszusammenarbeit – 
ein Gespräch mit dem EMA e. V.
(in englischer Sprache ohne  
Verdolmetschung)

13:40–14:00

Die Bundesstiftung  
Gleichstellung im Gespräch  
mit Jasmina Hostert,  
MdB SPD-Fraktion

C – Jugend-Bühne A – Blitztalk-Bühne B – Weitblick-Bühne

Bundesstiftung Gleichstellung

Karl-Liebknecht-Str. 34
10178 Berlin

+49 30 994 0570-00
gleichstellungstag@bundesstiftung- 
gleichstellung.de

www.gleichstellungstag.de
www.bundesstiftung-gleichstellung.de
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Bundesstiftung Gleichstellung

Jugendpresse Deutschland
Ein Team der Jugendpresse Deutschland wird den 
Gleichstellungstag auf den Social-Media-Kanälen 
der Bundesstiftung Gleichstellung begleiten.  
Wir freuen uns auf dieses Take-over und junge 
Blickwinkel auf die Themen und Diskussionen  
des heutigen Tages.

Wir laden euch herzlich ein, auch eure Beiträge  
zum Gleichstellungstag unter dem Hashtag  
#Zusammen:Weiter auf Social Media zu teilen.

Gemeinschaftsregeln,  
Diskussionskultur und 
Awareness-Team
Beim Gleichstellungstag möchten wir einen Raum 
schaffen, in dem sich alle Teilnehmenden wohl  
und sicher fühlen. Da strukturelle Diskriminierung 
für viele Menschen zum Alltag gehört, ist es  
wichtig, sensibel für die eigenen Handlungen und 
die Bedürfnisse anderer zu sein. Dazu gehört,  
sich gegenseitig zu unterstützen, übergriffiges  
oder diskriminierendes Verhalten anzusprechen  
und gemeinsam dagegen vorzugehen. 
 
Ein Awareness-Team ist vor Ort und jederzeit 
ansprechbar. Es steht euch bei Fragen, Unsicherhei-
ten oder unangenehmen Situationen unterstützend 
und vertraulich zur Seite. Das Team trägt Signalwes-
ten und ist am Stehtisch auf Ebene B anzutreffen 
oder unter der Telefonnummer 0152 161 35 461 
erreichbar.

Unsere Gemeinschaftsregeln mit Hinweisen zur  
Diskussionskultur findet ihr hier:

WLAN
Es steht kostenfrei nutzbares WLAN zur Verfügung. 
Die Zugangsdaten findet ihr auf zahlreichen Aufstel-
lern auf jeder Ebene. 

Garderobe und  
Gepäckaufbewahrung
Garderobe und Taschen mit einer Größe von maxi-
mal 21 × 29,7 cm (DIN A4) können kostenfrei an der 
Garderobe der Ebene A abgegeben werden. Für 
alle größeren Gepäckstücke (zum Beispiel Koffer, 
große Rucksäcke) stehen auf dem Vorplatz des bcc 
Gepäckcontainer bereit, die ganztägig betreut wer-
den. Dort könnt ihr eure Gepäckstücke ebenfalls 
kostenfrei abgeben. Wir bitten um euer Verständnis, 
dass größere Gepäckstücke aus Sicherheits- 
gründen leider nicht ins bcc mitgenommen werden  
können.

Kinderbetreuung
Als Bundesstiftung Gleichstellung ist uns Verein- 
barkeit ein großes Anliegen. Im Raum B  03 könnt  
ihr eure Kinder im Alter von 1 bis 10 Jahren von 
9:00 Uhr bis 18:15 Uhr betreuen lassen. Ein Wickel-
tisch befindet sich im Raum B  25.

Verpflegung
Alle angebotenen Mahlzeiten sind ausschließlich 
vegetarisch oder vegan. Damit können wir Kosten 
reduzieren und zugleich nachhaltige Standards ein-
halten. Bei eurer Anmeldung konntet ihr zudem  
glutenfreies Essen bestellen. Für Personen mit Glu-
tenunverträglichkeit werden auf Nachfrage bei  
den Mitarbeiter*innen des bcc am bogenförmigen 
Rosenholztresen auf Ebene B gesonderte Speisen 
vorgehalten. Bei Allergien oder Lebensmittelunver-
träglichkeiten sprecht bitte das Servicepersonal an. 

Nachhaltigkeit
Neben einem wertschätzenden und fairen Mitein-
ander ist es uns wichtig, den 3. Gleichstellungstag 
so nachhaltig und ressourcenschonend wie möglich 
zu gestalten. Auch bei der Wahl des Veranstaltungs-
ortes haben wir darauf geachtet: Das bcc verfolgt 
ein umfassendes Nachhaltigkeitskonzept, das unter 
anderem auf ein energieeffizientes Beleuchtungs-
system, eine moderne Lüftungssteuerung mit Wär-
merückgewinnung, den Einsatz regionaler Waren 
und Dienstleistungen sowie eine gleichstellungs- 
orientierte Besetzung von Führungspositionen setzt. 
Die Umsetzung wird regelmäßig überprüft und  
zertifiziert.

Barrierefreiheit
Wir bemühen uns, die Teilnahme am Gleichstel-
lungstag für alle so zugänglich wie möglich zu gestal-
ten. Der Zugang zum Gebäude ist barrierearm. Alle 
Veranstaltungsräume sind für Rollstuhlfahrer*innen 
zugänglich. Rollstuhlgerechte Toiletten sind ebenso 
vorhanden. 

Für das ganztägige Programm auf der Kuppelsaal-
Bühne (C 01) bieten wir eine Live-Audiodeskription 
für blinde und sehbehinderte Gäst*innen über Kopf-
hörer an. Die Geräte dafür erhaltet ihr bei der 
Registrierung. Zudem wird das Programm auf der 
Kuppelsaal-Bühne in deutsche Gebärdensprache 
verdolmetscht. Bitte sprecht uns bei weiterem 
Unterstützungsbedarf im Registrierungsbereich an. 
Das Team der Bundesstiftung Gleichstellung wird 
ganztägig an einem Team-Anstecker erkennbar sein.

3. Gleichstellungstag

Zukunft braucht Gleichstellung.

zusammen:
	           weiter

https://gleichstellungstag.de/zusammenarbeit-
und-zusammensein-am-gleichstellungstag

Bühnenprogramm
Neben der Hauptbühne im Kuppelsaal (C  01)  
gibt es in diesem Jahr erstmals drei thematische 
Bühnen für kurze Beiträge. Auf der Jugend-Bühne 
(Ebene C) und der Weitblick-Bühne (Ebene B) mit 
europäischen und internationalen Schwerpunkten 
präsentieren Akteur*innen spannende Projekte  
mit Bezügen zu Gleichstellung – kompakt und in 
knapper Form. Die Blitztalk-Bühne (Ebene A) bietet 
ebenfalls Raum für kurze Präsentationen und 
Impulse, die in rund 20 Minuten wichtige Themen 
und Ideen auf den Punkt bringen. 

Feedback und  
Anregungen
Seit einigen Monaten hat sich das Vorbereitungs-
team intensiv mit den Planungen und organisatori-
schen Abläufen rund um den Gleichstellungstag 
beschäftigt. Für Lob, Kritik oder Anregungen nutzt 
bitte unsere Feedback-Box auf Ebene B. Zudem 
möchten wir gern in einer digitalen Veranstaltungs-
auswertung eure Rückmeldungen zu den Themen 
und Inhalten des Gleichstellungstages sowie zur 
Organisation erfragen. Wir freuen uns über euer 
Feedback! Zur digitalen Auswertung: 

https://gleichstellungstag.de/
auswertung

Liebe Teilnehmende,
herzlich willkommen zum 3. Gleichstellungstag der 
Bundesstiftung Gleichstellung!

Unter dem Motto „zusammen:weiter – Zukunft 
braucht Gleichstellung.“ möchten wir heute gemein-
sam mit euch nach vorn schauen: Was braucht 
Gleichstellung und wo braucht es Gleichstellung in 
gesellschaftlichen Veränderungen? Welche Ideen 
und Perspektiven bringen uns weiter? Und wie  
können wir gemeinsam daran arbeiten, dass Ge-
schlechtergerechtigkeit als Gelingensbedingung für 
Strukturwandelprozesse stets mitgedacht wird?

Gerade in Zeiten gesellschaftlicher Umbrüche ist 
die Berücksichtigung von Geschlechtergerechtig-
keit wichtiger denn je, um Wirkung für die Zukunft 
zu entfalten. Der heutige Tag bietet viele Möglich-
keiten, sich auszutauschen, Neues zu erfahren, 
gemeinsam Antworten auf aktuelle Herausforde-
rungen zu finden und sich gegenseitig zu stärken. 
Vielfältige Workshops, Vorträge und Diskussions-
runden sowie die Fachmesse mit 38 Ständen laden 
dazu ein, unterschiedliche Projekte, Organisationen 
und Menschen kennenzulernen.

Dass so ein vielfältiges Programm möglich ist,  
verdanken wir vor allem den vielen Einrichtungen, 
Verbänden und Vereinen, die den Gleichstellungs-
tag aktiv mitgestalten. Danke, dass ihr mit uns 
zusammen:wirkt!

In diesem Jahr gibt es neben der Hauptbühne erst-
mals drei kleine Bühnen: Hier kommen Personen 
aus Politik, Wissenschaft, Praxis, Wirtschaft und 
Zivilgesellschaft zu Wort, teilen Erfahrungen, disku-
tieren aktuelle Fragestellungen und geben Impulse 
für die Gleichstellungsarbeit von morgen.

Mit dem Wirtschafts-Stammtisch „Equality Project 
Exchange“ gibt es in diesem Jahr außerdem ein 
neues Format für den Austausch mit Unternehmen. 
Es bietet Raum für konkrete Erfahrungen, Heraus-
forderungen und Handlungsmöglichkeiten. Im Mit-
telpunkt steht die Frage, wie geschlechtergerechtes 
Wirtschaften in der Praxis gelingen kann.

Dieses Faltblatt begleitet euch durch den Tag  
und gibt euch einen Überblick über das gesamte  
Programm, die Veranstaltungsräume sowie weitere 
wichtige Informationen für euren Aufenthalt.

Wir wünschen euch einen inspirierenden Tag mit 
spannenden Begegnungen, neuen Erkenntnissen 
und vielen Anregungen – zum Weiterdenken,  
Weiterdiskutieren und Zusammen:weiter-Kommen!

Lisi Maier und Dr. Arn Sauer

sowie das gesamte Team der  
Bundesstiftung Gleichstellung

weiter
zusammen:

6. Oktober 2026 
bcc Berlin Congress Center



Flexibles Programm
Nach dem gemeinsamen Start in den Tag um 
9:45 Uhr könnt ihr euer weiteres Programm ganz 
nach euren persönlichen Interessen gestalten. 
Workshop, Messebesuch oder Rahmenprogramm – 
ihr könnt wählen, ob euch der Sinn nach Input,  
Vernetzung oder Gestaltung steht. Ab 17:00 Uhr 
kommen wir dann wieder alle gemeinsam im  
großen Kuppelsaal (C  01) zum Abschluss des  
Tages zusammen.

Fachkongress
Der Fachkongress, bestehend aus zahlreichen  
Workshops, Paneldiskussionen oder anderen  
Austauschformaten, bringt unterschiedliche Sicht-
weisen zusammen und möchte zum Gespräch über 
Gleichstellung und gesellschaftliche Veränderungen  
anregen. Bitte beachtet, dass die Sitzplätze in  
den Workshopräumen begrenzt sind. Die Teilnahme  
an Veranstaltungen im Kuppelsaal (C 01) und bei 
den drei kleinen Bühnen ist jederzeit möglich.

Alle Programmpunkte sind hier auf dem Faltblatt  
verzeichnet. Solltet ihr lieber digital durchs  
Programm navigieren wollen, empfehlen wir die 
Ansicht auf unserer Website:

https://gleichstellungstag.de/
programmuebersicht

Fachmesse
Über alle drei Ebenen verteilt, laden die Stände  
der Fachmesse zu einem Rundgang ein. Die  
Ausstellenden freuen sich über euren Besuch und  
eure Fragen. Das Standverzeichnis findet ihr hier: 

https://gleichstellungstag.de/
fachmesse

Rahmenprogramm
Beim abwechslungsreichen Rahmenprogramm 
könnt ihr den 3. Gleichstellungstag aktiv miter- 
leben: mit einer partizipativen Installation, unseren 
„Möglichkeitsfenstern“, einem Vernetzungsparcours 
mit Gewinnspiel, einer Litfaßsäule zum Aushängen 
von Info-Material sowie Button-Maschinen für 
persönliche Statements und bleibende Erinnerun-
gen. Dabei gibt es viele Gelegenheiten, miteinander 
ins Gespräch zu kommen und gemeinsam Ideen  
weiterzudenken – ganz im Sinne unseres Mottos 
„zusammen:weiter“.

Wo die einzelnen Programmpunkte stattfinden, ist 
auf dem Lageplan eingezeichnet.

11:15–12:45

Mehr Raum für  
Mädchen*
urban.policy

11:15–12:45

Gleichstellungs-Check: 
Gesetze gerechter  
gestalten mit KI?,  
Prüfbeispiel: Öffentliche 
Trinkwasserbrunnen
Bundesstiftung Gleichstellung,  
Fraunhofer Institute for Applied 
Information Technology FIT

11:15–12:30

Wirtschafts-
Stammtisch: Equality 
Project Exchange
Bundesstiftung  
Gleichstellung

11:15–12:45

Transfer feministischer 
Expertise in  
Hochschulpolitik
LaKof NRW

11:15–12:15

Zwischen Klima,  
Kosten und  
Sorgearbeit
Deutscher  
Caritasverband e. V.

11:15–12:45

Gleichstellung –  
Mehrwert für  
Wirtschaft und  
Gesellschaft
Deutscher  
Gewerkschaftsbund

11:15–12:45

Mythen in der  
Gesundheitspolitk
Arbeitskreis  
Frauengesundheit e. V.

11:15–12:15

Junge Männer in  
digitalen Räumen  
für Gleichstellung  
erreichen
Amadeu Antonio Stiftung

Programm Fachkongress

11:05–12:35

Wandel der Arbeit,  
Wandel der Zeit?
Bundesstiftung  
Gleichstellung

9:45–11:00

Gemeinsamer Start  
in den Tag
Bundesstiftung  
Gleichstellung

Ebenenübersicht  
bcc

WC WC

WC

A 08:	 Garderobe / Registrierung 
B 01:	 Catering 
B 03:	 Kinderbetreuung 
B 04:	 Ruheraum
B 25:	 Wickeltisch 
B 94:	 Erste Hilfe
C 04:	 Awareness-Raum

B 03

B 01
Barrierefreier 
Eingang

Stand  
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B 92B 94

C 01
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B 25

A 01
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C

B

A
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A 08

B 04

B 06
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C 04
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Gewinn-
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Vernetzung Workshops und PanelsBühnen Formate der Bundesstiftung Gleichstellung

Eingang

Bereich B (Foyer)C 01 – Kuppelsaal A 04 A 06 B 06A 03 B 05 B 08A 05 B 09

13:30–15:00

Gleichstellungs- 
gremien: Motor  
für Wandel in der  
Kommune!
Deutscher  
Landfrauenverband e. V.,  
EAF Berlin. Diversity in 
Leadership e. V.

13:30–15:00

Gleichstellungs-Check: 
Gesetze gerechter  
gestalten mit KI?,  
Prüfbeispiel: Digitale  
Mitgliederversammlungen
Bundesstiftung Gleichstellung,  
Fraunhofer Institute for Applied 
Information Technology FIT

13:30–15:00

Dual statt sequenziell
Minor – Projektkontor 
Bildung und Forschung 
gGmbH

13:30–15:00

Technikbildung  
für alle?!
medialepfade.org – Verein 
für Medienbildung e. V.

13:30–15:00

Wenn KI –  
dann feministisch
netzforma* e. V.

13:30–15:00

Wenn Frauen die Politik 
der radikalen Rechten 
prägen
Deutscher Frauenrat e. V.

13:30–15:00

Impact by Design
FUTUR F e. V.

13:30–15:00

Gleichstellungs- 
politische Instrumente  
und Strategien in  
der kommunalen  
Gleichstellungsarbeit
Bundesstiftung  
Gleichstellung

13:30–15:00

Klima und Gleich-
stellung: Erfolge und 
Hürden einer gleich-
stellungsorientierten 
ökologischen Wende
Bundesstiftung  
Gleichstellung

15:15–16:45

Win-Win in der  
sozial-ökologischen 
Transformation?
LIFE Bildung Umwelt 
Chancengleichheit e. V.

15:15–16:45

Zukunftsfähige Gleich-
stellungsarbeit in 
Kommunen: Strukturen 
erhalten, Wirkung  
entfalten
Bundesinstitut für Bau-, 
Stadt- und Raumforschung, 
Institut für angewandte  
Beteiligung

15:15–16:45

Drei Mythen über  
Parität – Fakten statt 
Vorurteile
Verein Parité in den  
Parlamenten e. V.

15:15–16:45

Gezeichnete  
Männlichkeiten
Bundesforum Männer – 
Interessenverband für 
Jungen, Männer und  
Väter e. V.

15:15–16:15

Giftige Ungleichheit
Centre for Planetary  
Health Policy

15:15–16:45

Diversität als Hebel  
der Energiewende
Bundesverband  
Erneuerbare Energie e. V.

15:15–16:45

Arbeitswelt im Wandel – 
Gleichstellung aktiv  
(mit)gestalten
Aufstieg in Unternehmen – 
Mentoring für Frauen in der 
Wirtschaft in Mecklenburg-
Vorpommern/Bildungswerk 
der Wirtschaft gGmbH

15:15–16:45

Gegenwind oder doch 
schon ein Sturm?  
Antifeminismus in der 
Gleichstellungsarbeit
BAG kommunaler  
Frauenbüros und  
Gleichstellungsstellen

15:15–16:45

Strukturwandel 
geschlechtergerecht 
gestalten: Sozialstaat, 
Arbeit und Zusammen-
leben im Wandel
Bundesstiftung 
Gleichstellung

17:00–18:15

Gemeinsamer 
Abschluss des Tages
Bundesstiftung  
Gleichstellung

Mittagspause

Kaffeepause

Litfaß-
säule

https://gleichstellungstag.de/programmuebersicht/
https://gleichstellungstag.de/programmuebersicht/
https://gleichstellungstag.de/fachmesse
https://gleichstellungstag.de/fachmesse

